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Armeezeitung „Der Schweizer Soldat" Nr. 18. XVI. Jahrgang

•Zum zweiteremaZ ändert die JahrzahZ, seit die Schwei-
2er drmee zum Schutze der Lrmde.sgrenzeu unter die
/'ahnen geru/ere tcordere ist. Sie /tat diese Zeitspareue
M>ohZ azz-sgereü/zt ured getan, teas ire i/irere Krä/tere Zag,

Um eireem aZZ/äZZigere ^4regrei/er das Forwärtsfeommere
®u/ Se/tM'eizerZjodere zu ersc/twerere ured ihre zu nötigere,
sich jeden Fußbreit Se/iweizererde mit sc/iwerere Op/erre
2u erhämp/ere. /Zand in Hand mit diesen materieZZere

Eorbereitungere ist die fcrtegsgzzmä/Je dusbiZdung des
SöZdatere ge/ördert worden. Der Schweizer SoZdat wird
sicZi zu wehren wissiere, werere ihre das ScZiiefesaZ eireem
Gegner gegenübersteZZt. IFas merescZieremögZicZi ist, um
«reser Land auc/t wirtscha/tZich durc/t die iVot der Zeit
/tireüberzurettere in ein Dasein îreit weniger FireseZträre-

hungere und /roZierem du.sbZzcfc, ist von den Behörden
ebere/aZZs corgefeehrt wordere.

Leichten Herzens werden, auc/t wir reeutraZere Schwei-
^er reicht ires neue Ja/tr /tireüberfrefere härenere. /re den
letztere paar IFoc/iere ist uns dure/i die zerstörende Tat
eindring/ie/i vor d regere ge/ührt worden, daß auc/t wir,
die wir sic/ter niemandem dreZaß dazu öietere, are un-
serem /esitere ZFiZZere zur du/rec/iter/taZtureg der stricte-
sten A'eiitraZität zu zwei/eZn, uns reic/it einbiZden dür/ere,
®/s Bewo/treer der «FriederesireseZ Europas» ein über
jeden. Zwei/eZ erhabenes Recht zu ru/tigem ured be-
schauZichem Dasein zu Ztaöere. du/ aZZe FäZZe dür/ere wir
"res durc/t die Tatsac/te, daß die hriegerischere Ereignisse
'''ore u/tserere Laredesgrenzere ziemZic/t weggerückt sind,
fcht eireschZä/erre Zassere. Eres in Sic/ier/ieit wiegen ured
die ZFachsamheit auc/t reur im geriregstere cerriregerre zu
M'oZZere, wäre urefcZug ured ge/ä/irZic/t zugZeic/t.

Die /tarte, utter&ittZic/i strenge ured grausame Zeit
cerZangt auc/t core ures gebieterisch Härte gegen uns seZ-

ber ured! unabZässige, durc/t reic/its zu Zä/tmerede Kamp/-
bereitsc/ia/t. /Fo wir, aZter Tradition ured eigenem /Foi-
Zere zur Meresc/iZic/ifeeit gemäß, beitragen fcörereere, Kriegs-
Zeidere zu Zirederre, da werden wir reac/t wie cor /reudig
Herz ured Hand ö//reere.

/re der Stunde des dbsc/tiedesl core eireem durc7t dere

Kriegsgott mit sausereder GeißeZ regierten ,/a/tre, das

eine Bei/te core FöZfcerre i/trer SeZbstäredigheit beraubt
ured MiZZioreere core Meresc/tere uresägZic/te Leidere und dere

Ferzic/it au/ aZZes Sc/töree und drege/tehme gebrac/it /tat,
wie es im Zetztere Sirere des Lebens Ziegt, danheni wir dem
SchichsaZ da/ür, daß es uns bis beute cor dem Sc/twer-
stere bewa/irt /tat und bittere es zugZeic/t, uns auc/t im
neuere ,/a/ir gnädig am bitterere KeZc/t rorbez'zzi/ührere.

Enserre Be/tördere aber, in deren Hand das Gesc/ticfc
des Landes ru/it, soweit dieses durc/t Meresc/tere beeire-

/Zußt werden barere, würesc/tere wir ire i/trer riesere-
sc/twerere dzi/gzzbe Mut, Gesc/ticb ured Fertrauere. Möge
sic/t die Regierung stets dessen bewußt sein, daß bireter
i/tr eiree erefsc/i/osseree drmee ste/it, bereit, sieb gegen
jede uregereebte Zumutureg zur IFebr zu setzen. «IFir
woZZere /rei sein, wie die Fäter waren/ Eber dere Tod,
a/s in der Kreecbtscba/t Zebere/ /Fir woZZere trauere au/
dere höchsten Gott ured uns reicht /ürchtere cor der Macht
der Menschen.» Dieses GeZübde soZZ /Fegweiser ire aZZem

sein, was int Jahre J94Z zur dzz/reehterha/tzzreg einer
/reiere ured ureabbäregigere Schweiz core Be/tördere, FoZb
ured drmee zzreferreommere wird.

M.

Gedenktage: 5. Januar 1477 Schlacht bei Nancy, Tod Karls des Kühnen
6. Januar 1533 Schultheifj Wengi schlichtet den Solothurner Religionsstreit.

11. Januar 1393 Bestätigung der Rechte und Freiheiten der Stadt Bern durch König Adolf von Nassau
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